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Am Sonntag, 11. September 2022 ist endlich wie-
der Kellerhausfest!

Ab 11.00 Uhr:
Geräucherte Forelle mit Beilagen sowie Leckeres vom Grill.
Ab 14.00 Uhr:
Ka� ee und Kuchen.

Zur besseren Planung des Fischessens bitten wir um Anmeldung 
bis spätestens 8. September 2022 bei:
Fam. Franz, Tel. 07954 / 92 62 11

Das Fest � ndet bei jedem Wetter statt.

Auf Ihren Besuch freut sich die
Dorfgemeinschaft Eichenau e. V.

Einladung
zum Kellerhausfest 2022 in Eichenau

Kirchberger 
Wochenmarkt
Am 9. September 2022
von 14.00 bis 16.00 Uhr 
auf dem Frankenplatz.

Einheimische Qualität direkt 
auf Ihren Tisch!

Redaktionsschluss des 
Amtsblattes
ist montags um 10.00 Uhr.
Ihre Artikel schicken Sie bitte an 
Amtsblatt@Kirchberg-Jagst.de.
Danach eingehende Artikel 
können für die kommende Aus-
gabe nicht mehr berücksichtigt 
werden. Text bitte nur als Word-
Datei, möglich sind. docx oder rtf.-
Dateien. Keine doc., docm. oder 
dot.-Dateien. Bilder als JPG-Da-
tei. Andere Dateiarten können 
nicht veröffentlicht werden.

Obstverkauf in 
Gaggstatt
Der diesjährige Obst-
verkauf � ndet am Samstag, 
3. September 2022 um 10.00 
Uhr statt. Treffpunkt ist am Hoch-
hölzle.

GrünStrom Kirchberg 
GmbH
Kontaktdaten:
Telefon: 07954/224360
Fax 07954/2243699
Mail:  info@gruenstrom-
 kirchberg.de
Weitere Informationen auf www.
gruenstrom-kirchberg.de
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Notfallpraxis Crailsheim 
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder) 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9 - 15 Uhr 
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0711/7877799

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. – Do. 08.00 - 16.30 Uhr
   Fr. 08.00 - 13.00 Uhr

Beratung/P� ege
Monika Burkert, Christl Pries und Silke Sauter  Tel. 07953/886-18

Hauswirtschaft/Familienp� ege
Daniela Voit  Tel. 07953/886-17
Betreuung 
Sandy Müller  Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf
Waltraud Fetzer  Tel. 07953/886-25
Am Schloss Tagesp� ege Schrozberg
Martina Hahn  Tel. 07935/7269264
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall 
Information und Unterstützung bei Fragen zur P� ege und Hilfe im 
Alltag, neutral und kostenfrei.
Sprechstunde Mo. – Do. in Schwäbisch Hall, 
  Freitagvormittag in Crailsheim.
 Tel. 0791/755-7888
 www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge
Telefon 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr.

Am Freitag, den 02.09. 
Rats-Apotheke Marktplatz 2, 74564 Crailsheim, Tel. 07951-7550.

Am Samstag, den 03.09. 
Kreuzberg-Apotheke, Berliner Platz 5, 74564 Crailsheim, 
Tel. 07951-467441.

Am Sonntag, den 04.09. 
Apotheke in Roßfeld, Haller Str. 195, 74564 Crailsheim-Roßfeld, 
Tel. 07951-4730810.

Am Montag, den 05.09. 
Apotheke Gerabronn, Blaufelder Str. 10, 74582 Gerabronn, 
Tel. 07952-925050.

Am Dienstag, den 06.09. 
Greifen-Apotheke Schrozberg, Blaufeldener Str. 4, 
74575 Schrozberg, Tel. 07935-314.

Am Mittwoch, den 07.09. 
Schönebürg-Apotheke (Kau� and), Schönebürgstr. 78, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951-278044.

Tierarzt 
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401

In Kirchberg und den anderen Ortschaften 
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten, 
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe
Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 0 79 53/98 90-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses
Unitymedia (früher Kabel-BW)
Privatkundenservice:  0800/7001177
Geschäftskunden:  0800/9100 300
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Abholtermin für Rest- und Biomüll 
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Donnerstag, 15. September 2022.

Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

Freitag, 23. September 2022. 

Abholtermin gelber Sack
Der nächste Abholtermin des gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen
Teilorten ist am 

Freitag, 9. September 2022.

NACHRUF
Am 24. August 2022 verstarb 

Herr Karl Blumenstock
aus Gaggstatt im Alter von 87 Jahren.
Karl Blumenstock war von 1989 bis 2004 Mitglied im Ge-
meinderat Kirchberg und ebenfalls von 1989 bis 2004 Mitglied 
im Ortschaftsrat Gaggstatt. In dieser Zeit war er auch 10 Jahre 
lang stellvertretender Ortsvorsteher. 
Er hat sich stets für die Belange der Stadt Kirchberg und der 
Ortschaft Gaggstatt eingesetzt.
Wir trauern um Karl Blumenstock und werden ihm ein ehren-
des Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Für die Stadt Kirchberg Für die Ortschaft Gaggstatt
und den Gemeinderat und den Ortschaftsrat
Stefan Ohr  Gerhard Stahl
Bürgermeister  Ortsvorsteher

Verschenk-Börse
Stadtverwaltung Tel. 9801-17
Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung 
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Stadtverwal-
tung (Frau Dambach) telefonisch oder schriftlich unter dem Stich-
wort „Verschenk-Börse“ mitteilen. Wir veröffentlichen dann im 
Mitteilungsblatt die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefon-
Nr. (keine Adresse) 

WICHTIG!!!
Bitte melden Sie es auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde, damit er aus der Angebotsliste gestrichen wird 
und nicht zur weiteren Veröffentlichung kommt. Nur so kann die 
Verschenk-Börse immer aktuell sein. Die in der Verschenk-Börse 
angebotenen Gegenstände werden kostenlos abgegeben. 
Soweit Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, können 
Sie sich direkt mit dem Anbieter in Verbindung setzen. 

- Meyers Großes Taschenlexikon in 25 Bänden (2001)
 im Acryl-Schuber  mj7spr@gmail.com

- Computer  Tel. 2989963

- 1 Babywippe, 1 Spielbogen, 1 Schaukelstuhl Tel. 6309783

- Kleiderschrank von Möbel Roller 
 Länge 2,76, Höhe 2,13, Breite 0,62 
 weiß mit Spiegeltüren an Selbstabholer Tel. 0160/91804188

- 1 Lattenrost neuwertig 90 x 190 cm zum Verstellen Tel. 229

- 1 Fernseher  Tel. 925675

- 1 Aquarium 40 x 80 cm  Tel. 925984

- 1 rotes Ecksofa mit Hocker Tel. 926029

- Dunkler Esszimmertisch, ausziehbar 
 1,19 m x 0,80 m x 0,73 m  Tel. 9265126

Anzeigep� icht Niederschlagswassergebühren
Entsprechend der Abwassersatzung der Stadt Kirchberg/Jagst ist 
jeder Grundstückseigentümer verp� ichtet, innerhalb eines Monats 
nach dem Anschluss seines Grundstücks an die Abwasserbesei-
tigung, die Lage und Größe der Grundstücks� ächen, von denen 
Niederschlagswasser in die Abwasseranlagen zugeführt wird, der 
Stadtverwaltung mitzuteilen.
Für weitere Informationen sowie Rückfragen steht Ihnen Frau 
Zanzinger gerne zur Verfügung:
Tel. 07954/9801-21, vormittags oder 
per Mail: zanzinger@kirchberg-jagst.de

Tag des offenen Denkmals
am 11. September 2022 in Kirchberg/Jagst
Auch dieses Jahr beteiligt sich die Stadt Kirchberg am bundesweit 
durchgeführten „Tag des offenen Denkmals“. Es ist eine ge-
meinsame Aktion der zuständigen Ministerien der Bundesländer, 
der Landesdenkmäler, der Landesarchäologen, der kommunalen 
Spitzenverbände und zahlreicher weiterer Vereinigungen sowie 
der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

Programm in Kirchberg:
Kultur-Spuren in Kirchberg an der Jagst
In Kirchberg wurden seit den 1980er Jahren begonnen, histori-
sche Gebäude und Anlagen zu restaurieren oder wiederherzu-
stellen. Mit dem Ende des Fürstentums 1806 und dem Ende als 
Residenzstadt mit dem Aussterben der Adelsfamilie Hohenlohe-
Kirchberg 1861, wurden viele herrschaftliche Gebäude und An-
lagen nicht mehr genutzt oder anderen Zwecken zugeführt und 
ver� elen. Mit der Gründung des Museums- und Kulturverein 1980 
zur Rettung der Orangerie, änderte sich das Bewusstsein um die 
Erhaltung und Wiederherstellung von Anlagen und Gebäuden aus 
reichsstädtischer oder fürstlicher Zeit und trat immer mehr in die 
öffentliche Wahrnehmung und somit zu Beschlüssen im Stadtrat.
Zusammen mit dem Denkmalamt, mit Sonderprogrammen der 
Landesregierungen und Zuschüssen aus dem Umlagetopf des 
Kreises, konnten viele Gebäude gerettet und Anlagen zurückge-
baut werden.
Eine Auswahl davon soll am „Tag des offenen Denkmals“ in ei-
nem Rundgang mit Führung durch einen historisch bewanderten 
Stadtführer Interessierten vermittelt werden.

Dazu zählen:
 a) Der Hofgarten
 b) Die Orangerie
 c) Die Roßmühle
 d) Die Wasserbrücke
 e) Der Stadtturm
 f) Das Kornhaus
 g) Das Museum
 h) Der Rathausbrunnen
 i) Das Rathaus
 j) Das Pfarrhaus (mit Führung)
Die Zeiten für den Beginn der Führungen sind: 10.00 Uhr, 14.00 
Uhr und 16.00 Uhr.
Treffpunkt für die Führungen ist der Springbrunnen in der Mitte 
des Hofgartens.
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Für interessierte Besucher ist 
eine Voranmeldung bis 9. Sep-
tember 2022 erforderlich unter 
der Telefon-Nummer: 0 79 54/
4 02. Bitte sprechen Sie gege-
benenfalls auf den Anrufbeant-
worter.

Um 14.00 Uhr � ndet eine Füh-
rung durch das Barockschloss 
statt. Hier werden die histori-
schen Innenräume sowie Spu-
ren von Umbauten gezeigt.

Roßmühle

Orangerie

Sandelsches Museum

Rathaus

Pfarrhaus    Wasserbrücke 

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Jugendfeuerwehr
Freitag, 2. September 2022, Übung, 19.00 Uhr
9. September 2022 bis 11. September 2022, 
Feuerwehrfest
Samstag, 10. September 2022, Leistungs-
marsch in Kreßberg
Das JuFeu-Team

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit
Feuerwehr-NOTRUF 112
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JUBILARE

Wir gratulieren nachfolgender Bürgerin ganz herzlich zum Ge-
burtstag:
07.09. Friedlinde Wagner aus Kirchberg zum 75. Geburtstag

FUNDSACHEN

Folgende Gegenstände/Sachen wurden beim Fundamt abgelie-
fert:
 1 Schlüsselbund
Eigentumsansprüche können beim Fundamt der Stadtverwaltung 
Kirchberg an der Jagst (Zimmer Nr. 3), geltend gemacht werden.

SCHULNACHRICHTEN

August-Ludwig-Schlözer-Schule
Schuljahr 2022/2033
Schulbeginn nach den Sommerferien
Montag, 12.09.2022
GS Kl. 2 – 4  8.15 Uhr – 11.50 Uhr
RS Kl. 6 + 7  8.15 Uhr – 11.50 Uhr 
Kl. 8 – 10   7.30 Uhr – 11.00 Uhr VKL 
   8.15 Uhr – 11.00 Uhr

Dienstag, 13.09.2022
RS Kl. 5  8.15 Uhr – 11.50 Uhr
Donnerstag, 15.09.2022
GS Kl. 1  Einschulung in Gaggstatt
Die Schüler/innen erhalten am ersten Schultag die Stundenpläne 
und Busfahrkarten.
Bitte informieren Sie sich speziell in der letzten Ferienwoche über 
unsere Homepage (www.alss-kirchberg.de) über evtl. Änderungen 
des Schulbetriebs.

Schloss-Schule Kirchberg
Die Einschulung der neuen Fünfer an der 
Schloss-Schule Kirchberg � ndet am Montag, 
den 12. September 2022, um 8.00 Uhr mit ei-
nem kleinen Begrüßungsprogramm für die Kin-

der, deren Eltern bzw. deren Begleitern statt. Schulschluss ist um 
11.00 Uhr.
Für die Klassen 6 bis12 beginnt die Schule am Dienstag, den
13. September, um 7.30 Uhr.
gez. Alexander Franz, Leiter der Schloss-Schule Kirchberg

INFORMATIONEN

KINO KLAPPE im September 
Do., 01.09.   
 18.00 Uhr Mit Herz und Hund 
 20.30 Uhr Nicht ganz koscher  
Fr., 02.09.   
 18.00 Uhr Nicht ganz koscher 
 20.30 Uhr Mit Herz und Hund   
Sa.,  03.09.   
 18.00 Uhr Mit Herz und Hund 
 20.30 Uhr Nicht ganz koscher   

So., 04.09. 
 15.00 Uhr Bibi und Tina 5 
 18.00 Uhr Nicht ganz koscher 
 20.30 Uhr Mit Herz und Hund   
Mi., 07.09.   
 18.00 Uhr Mit Herz und Hund 
 20.30 Uhr Nicht ganz koscher   
Do., 08.09.   
 18.00 Uhr Nicht ganz koscher 
 20.30 Uhr Märzengrund   
Klappe, Untere Gasse 8, 74592 Kirchberg/Jagst,
Tel. 07954 / 92 55 66, www.kinoklappe.de 

Tag des offenen Denkmals 
am 11. September 2022
KulturSpur. Ein Fall für den Denkmalschutz:
Die Villa Schöneck
Mit ihren Erkern und Winkeln ragt sie als markantes Bauwerk 
aus dem Grün des Jagsttals: die Villa Schöneck. An exponier-
ter Stelle thront das über 130 Jahre alte Gebäude über einem 
der schönsten Abschnitte des Jagsttals und eröffnet einen 
freien Blick auf die historische Silhouette der Stadt Kirchberg 
und die angrenzende Burg Hornberg. Wie alle alten Gebäude 
kann sie eine Geschichte erzählen und uns kostbare Einbli-
cke in die Vergangenheit gewähren. Den Schlüssel dazu liegt 
in den Menschen, deren Leben und Schicksal mit ihr ver-
knüpft sind. Durch sie verbindet das Gebäude schon seit der 
Entstehung Städte wie Berlin, Heidelberg und Stuttgart. Die 
Geschichte der Villa Schöneck ist facettenreich. Sie ist emo-
tional und spannend. Sie erzählt von Menschen und Schick-
salen der Region und macht das Gebäude zu einem erhal-
tenswerten Zeitzeugen.
Eine außerordentliche Gelegenheit zu einer Führung durch 
die Räumlichkeiten gibt es am 11. September 2022, dem 
deutschlandweiten Tag des offenen Denkmals. Von 11.00 
Uhr bis 17.00 Uhr öffnet die Villa Schöneck ihre Türen und gibt 
vor Ort einen Einblick in die wechselhafte Geschichte dieses 
besonderen Gebäudes. Eine kleine Ausstellung mit histori-
schen Aufnahmen und entsprechenden Informationen ma-
chen den Besuch zu einem lohnenswerten Erlebnis. 

Raum für P� anzen
Orangerie im Hofgarten
74592 Kirchberg/Jagst
www.raum-fuer-p� anzen.de 
Tel. 07951/42221 oder 07954/8661

Herzliche Einladung zur Eröff-
nung der Ausstellung!
regarde
Fotogra� en von
Klaudia Dietewich
Sonntag 11. September 2022, 
11 Uhr, Orangerie Kirchberg/
Jagst

Unter dem Titel „regarde“ zeigt Raum für P� anzen Arbeiten der 
1959 in Freudenberg geborenen und heute in Stuttgart lebenden 
Künstlerin Klaudia Dietewich. 
Klaudia Dietewich widmet sich in ihren Fotographien den vom 
Menschen geschaffenen Lebensräumen. Sie richtet dabei ihren 
Blick auf das Unprätentiöse und Unscheinbare und setzt Ge-
brauchsspuren und Markierungen, die sie auf Straßenbelägen 
und an Hausmauern entdeckt, künstlerisch in eine Bildsprache 
gekonnt komponierter abstrakter Kunst um. 
Konzentriert auf die reine Form, die Faktur der Linie, die Stahlkraft 
der Farbe fokussiert Klaudia Dietewich das Gefundene in makro-
skopischer Nahsicht und löst es so aus seiner Ursprungsge-
schichte heraus. Kratzer, Schraffen, Einzelzeichen und Farbkleck-
se verwandelt Klaudia Dietewich in ihren Bildwerken in eine 
Landschaft aus selbstsinnigen Zeichen, die vom Betrachter neu 
gelesen werden können. 



AMTSBLATT DER STADT KIRCHBERGSeite 6  �  Nr. 35  �  2. September 2022

Bei der Eröffnung der Ausstellung spricht Helmut Anton Zirkelbach 
über die Arbeiten von Klaudia Dietewich. Helmut Anton Zirkelbach 
ist Bildender Künstler. Sein Metier ist die Kunst der Radierung. 
Während Klaudia Dietewich industrielle und urbane Räume durch-
sucht, wird seine Bildsprache – von der Gegenständlichkeit bis zur 
Abstraktion – gespeist vom unendlichen Formenreichtum der Natur. 
Die Arbeiten von Klaudia Dietewich beschließen das Projekt 
„P� anzenmeldungen“ und leiten zugleich über zur Ausstellungs-
saison 2023, in der sich das Raum für P� anzen-Team dem wid-
men wird, was sich unter unseren Füssen verbirgt.
Die Daten:
regarde
11. September bis 1. November 2022
sonn- und feiertags 11.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung 
07954/8661

MKV-Arbeitskreis Stadtgeschichte
Vor 625 Jahren 
1397 – Das böhmische Lehenschloss und 
Stadt Kirchberg werden Eigentum des Edlen 
Ulrich von Hohenlohe
Seit 1386 wohnte Ulrich von Hohenlohe in der 
Burg Kirchberg. Er ließ die Veste zum Schloss 

umbauen mit einer Vorburg: Wall (die Schütt, das Aufgeschüttete) 
und Graben hinter der Mauer gegen die geplante Stadt. In der 
Vorburg ein Marstall (Pferdestall, westlich) und das Vogtei-Ge-
bäude (nordöstlich, unterkellert, Gefängnis). Ein Vogt war für 
seine 10 Bürger zuständig und verwaltete Stadt und Burg. Ulrich 
war viel unterwegs. Viel Geld hatte er zusammengeliehen und in 
eine Stadtmauer und das Schloss investiert. Dummerweise ge-
hörte das aber dem König Wenzel in Prag.
1397 – König Wenzel bestätigt: Wenn Ulrich von Hohenlohe 
ihm und der Krone zu Böhmen seine freieigenen, d. h. ihm 
persönlich gehörenden Festen Langenburg und Sindringen 
als Lehen übergeben werde, erhalte er das Schloss Kirch-
berg, das böhmisches Lehen war, zu Eigen. (HZAN GA 5, U 
149 – RI Ripius Reg. Wenzel n. 3104.) 
1397, 12. Dezember. Wirtzburg. „König Wentzlaw [Wenzel von 
Luxemburg, der Faule, (Wenzel IV.), böhmischer König (seit 1363) 
und deutscher König (1378 – 1400, abgesetzt), *1361, †1419) 
eignet dem edlen Ulrich von Hohenloch (Hohenlohe), der der 
Krone Böhmen die bisher freieigenen Schlösser Langenberg
(Langenburg) und Sundringen (Sindringen) und die Stadt Sund-
ringen geöffnet und zu Mannlehen empfangen hat, das bisherige 
[böhmische] Lehen Kirchberg. Siegler: König Wentzlaw – per 
dominum landgravium Lüthenberge Franciscus canonicus Pra-
gensis.“ [durch die Hand des Herrn Landgrafen von Leuchtenberg, 
Kanoniker an St. Franziskus [heute: Jakobskirche, kostel sv. Ja-
kuba] in Prag (UB Hall I, S. 296, U 1054. Abschr. in: HStAST H 14 
Nr. 126 Bl. 1)
Zu König Wenzel: www: Lindner, Theodor, „Wenzel“ in: ADB 41, 
S. 726-732.
Hans Friedrich Pfeiffer
Fortsetzung folgt...

Weckelweiler Gemeinschaften
Ihnen steht die Welt nun offen 
Die sieben Absolventinnen und Absolventen 
der Fachschule für Heilerziehungsp� ege der 
Weckelweiler Gemeinschaften dürfen sich 
fortan offiziell staatlich anerkannte Heilerzie-

hungsp� egerinnen und -p� eger nennen. Mit dem Erhalt ihrer 
Zeugnisse und Urkunden sind sie nun gesuchte P� egefach-
kräfte in der Behindertenhilfe. 
Beim sogenannten Seminarabschluss mit den Auszubildenden 
aller Ausbildungsjahre der Schule ließen sich Satrigul Farmonbe-
kova, Johannes Huppenberger, Essi Koudjrako, Firuzakhon Mu-
minova, Bruno Ntirenganya, Naimjon Ochilov und Christoph 
Schrake für ihre erfolgreich abgeschlossene Ausbildung gebüh-
rend feiern. Darauf arbeiteten sie drei Jahre lang hin. In dieser Zeit 
erwarben sie neben theoretischen und künstlerischen Inhalten in 
der Schule Praxiserfahrungen in unterschiedlichen Wohnformen 

und Werkstätten der Weckelweiler Gemeinschaften. Während ei-
nige der Absolventinnen und Absolventen ihre erarbeiteten Kom-
petenzen künftig in den Wohngemeinschaften des Sozialunter-
nehmens der Behindertenhilfe einsetzen, zieht es die anderen in 
die große weite Welt hinaus.
Wie jedes Jahr stellten die Schulleitung und die Auszubildenden 
der ersten beiden Ausbildungsjahre ein buntes Programm für die 
Abschlussfeier zusammen. Zusätzlich zu den stimmungsvollen 
Reden durch den Vorstandsvorsitzenden der Weckelweiler Ge-
meinschaften, Prof. Dr. Steffen Koolmann, und Wohnbereichslei-
terin Levke Dellbrügge gab es Unterhaltung durch die internatio-
nalen Schülerinnen und Schüler. Dazu gehörten musikalische 
Beiträge mit Trommeln, Gesang und Tanz, eine lebhafte Präsen-
tation von Fotos aus der Ausbildungszeit sowie eine beeindru-
ckende Schauspieleinlage des ersten Ausbildungsjahres inklusive 
des Vortrags von Gedichten unter der Leitung von Schauspiel- 
und Sprachdozent Eduard Gruber.
Die Dozentinnen und Dozenten wurden von ihrem Abschlusskurs 
mit einer Dankesrede und Geschenken überrascht, wonach die 
Schülerinnen und Schüler ihre Zeugnisse von Schulleiterin Elke 
Wagner, selbstverständlich ebenfalls inklusive kleiner Geschenke, 
ausgehändigt bekamen.
Zum Abschluss gab es einen kleinen Imbiss mit von den Schüle-
rinnen und Schülern mitgebrachten internationalen Leckereien.
Info: Für die am 1. September 2022 beginnende Ausbildung in der 
Heilerziehungsp� ege in Weckelweiler ist noch ein Platz frei.

Die Absolventinnen und Absolventen der Fachschule für Heil-
erziehungsp� ege in Weckelweiler von links nach rechts: Naimjon 
Ochilov, Satrigul Farmonbekova, Schulleiterin Elke Wagner, 
Bruno Ntirenganya, Firuzakhon Muminova, Christoph Schrake, 
Essi Koudjrako, Johannes Huppenberger 
 Foto: Sebastian Karg, Weckelweiler Gemeinschaften

Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg informiert:

Die häu� gsten Rentenirrtümer

Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie Schnup-
fen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema Rente ma-
chen unter Nachbarn und Kollegen immer wieder die Runde. Die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hat sie unter 
dem Stichwort „Die häu� gsten Rentenirrtümer“ zusammengestellt: 
„Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!“ wird oft 
behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet sich 
aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten rentenrechtlichen 
Zeiten. Dabei werden die letzten Jahre genauso behandelt, wie 
die anderen Beitragsjahre auch. 
„Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt habe!“ – 
stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversicherungs-
zeit von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente erforderlich. 
Hierauf werden neben Beitragszeiten, zu denen auch Kindererzie-
hungszeiten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus einem Ver-
sorgungsausgleich, einem Rentensplitting und anteilig aus einer 
geringfügigen versicherungsfreien Beschäftigung (Mini-Job) an-
gerechnet. 
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„Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenenrente“ – 
hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. Richtig ist: Seit 
der Reform des Hinterbliebenenrechts im Jahr 1986 sind Frauen 
und Männer in der Rentenversicherung gleichberechtigt. Wie hoch 
die Witwerrente ausfällt, hängt von dem Heiratsdatum, dem Alter 
des Hinterbliebenen sowie von dessen eigenem Einkommen ab. 
Insbesondere die Einkommensanrechnung führt jedoch in vielen 
Fällen dazu, dass es zu keinem Auszahlungsbetrag kommt. 
„Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort abschlagsfrei 
in Rente gehen!“ – diese Auffassung ist nicht richtig. Wer 45 Jah-
re Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Abzüge in Rente 
gehen. Ausschlaggebend für den Rentenbeginn ohne Abschläge 
ist das Geburtsjahr des Versicherten, denn die Altersrente für be-
sonders langjährig Versicherte steigt stufenweise von 63 Jahre auf 
65 Jahre an. 

„Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten“ wird häu� g behauptet, 
ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss 
man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den Geburtsjahr-
gängen 1947 bis 1963 wird die Regelaltersgrenze stufenweise von 
65 auf 67 Jahre angehoben. Neben der Regelaltersrente gibt es 
noch andere Altersrenten, die man zwar vorzeitig, aber zum Teil 
mit entsprechenden Abschlägen beantragen kann. 

„Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn ich die 
Regelaltersgrenze erreicht habe“, heißt es häu� g, stimmt aber 
nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor der Regelalters-
grenze bezieht, gelten lebenslang und auch bei anschließend 
gezahlten Hinterbliebenenrenten. Dies gilt auch für die Abschläge 
bei Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit. 
„Die Rente kommt automatisch!“ Nein, leider nicht. Alle Leistungen 
aus der Rentenversicherung, bis auf den Grundrentenzuschlag, 
müssen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge sollten drei 
Monate vor dem geplanten Rentenbeginn gestellt werden. 
„Der Versorgungsausgleich ist endgültig.“ Das stimmt nur bedingt. 
Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versorgungsausgleich 
nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser endgültig. Es gibt je-
doch mehrere „Hintertürchen“, mit denen der Versorgungsaus-
gleich überprüft oder ausgesetzt werden kann. Eine Möglichkeit 
für eine Aussetzung der Rentenminderung wegen eines Versor-
gungsausgleichs besteht, wenn der begünstigte Ex-Ehegatte ver-
storben ist und noch keine oder nur sehr geringe Leistungen aus 
der Rentenkasse erhalten hat. 

„Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!“ Auch das ist 
ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) mindert 
die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha wer-
den normalerweise P� ichtbeiträge zur Rentenversicherung ent-
richtet, die den späteren Rentenanspruch erhöhen. Darüber hi-
naus führt eine erfolgreiche Reha häu� g zu einer längeren 
Erwerbstätigkeit und damit auch zu einer höheren Rente. 
„Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der Renten-
versicherung gegen das Risiko der Erwerbsminderung abgesi-
chert“, meinen viele Eltern von Schulabgängern. Dies ist nicht 
korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber Sonderregelungen vor. 
Auszubildende sind bei einem Arbeitsunfall oder einer Berufs-
krankheit bereits ab dem ersten Tag gegen das Risiko der Er-
werbsminderung abgesichert. Bei allen anderen Gründen ist das 
Risiko der vollen Erwerbsminderung ab dem zweiten Beitragsjahr 
abgedeckt. 

„Selbstständige können keine volle Erwerbsminderungsrente er-
halten“. Einen derartigen Ausschluss für Selbstständige gab es 
bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben 
Selbstständige aber Zugang zur vollen Erwerbsminderungsrente 
und werden bei der Anspruchsprüfung den Arbeitnehmern gleich-
gestellt. Zur Erfüllung der versicherungsrechtlichen Vorausset-
zungen ist allerdings notwendig, dass die Selbstständigen ent-
sprechende Rentenbeiträge gezahlt haben. 

„Die neue Grundrente muss beantragt werden“. Das ist falsch. Ob 
ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird von der 
Rentenversicherung automatisch geprüft. Die Auszahlung erfolgt 
ebenfalls automatisch. Rentnerinnen und Rentner müssen also 
nichts unternehmen. Der Grundrentenzuschlag wird für alle Ren-
tenarten gezahlt, also für Altersrenten, Renten an Hinterbliebene 
(Witwen- und Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erziehungs-
renten) und Erwerbsminderungsrenten. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Allgemeine kirchliche Nachrichten

Wochenspruch zum 12. Sonntag nach Trinitatis:
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmen-
den Docht wird er nicht auslöschen.  (Jesaja 42, 3)

GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – AUCH AM TELEFON
„Good News für Hohenlohe“ sendet weiterhin Gottesdienste aus 
unserer Region. Bitte beachten Sie, dass die Anfangszeiten nicht 
mehr auf 10.00 Uhr festgelegt sind, sondern sich nach den örtli-
chen Gegebenheiten richten. Wie gewohnt gibt es täglich neue 
Telefonandachten: 07936/3199990. Sie können sich auch unter 
der Nummer 07954/9869980 direkt in den Lendsiedler Gottes-
dienst einwählen, aber nur während der statt� ndenden Gottes-
dienstzeit. 

Voranzeige:
Sonntag, 11. September 2022, 10.00 Uhr, Distriktgottesdienst 
zum Feuerwehrfest in Kirchberg
Alle Distriktgemeinden sind herzlich zu diesem gemeinsamen und 
letzten Feriengottesdienst im Feuerwehrhaus Kirchberg eingela-
den. Pfr. Hansjörg Wittlinger und die Posaunenchöre aus Lend-
siedel und Gaggstatt gestalten diesen Gottesdienst. 
Gleichzeitig ist Kinderkirche am Feuerwehrhaus. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Kirchberg an der Jagst

Sonntag, 4. September 2022
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit Prädikant Martin 

Dörr

Evangelisches Gemeindehaus
Pfarramt Kirchberg: Urlaub
Das Pfarramt Kirchberg ist bis 11.09.2022 
nicht besetzt. 

Ihre Ansprechpartner während der Vakatur:
Das Pfarrbüro ist montags und freitags besetzt. Frau Christina 
Stahl ist von 8.30 bis 11.30 Uhr dort zu erreichen. E-Mails werden 
regelmäßig, auch außerhalb der Bürotage, eingesehen. 
Tel. 07954/323; E-Mail: pfarramt.kirchberg-jagst@elkw.de 

Die Geschäftsführung im Pfarramt hat Pfarrer Hansjörg Witt-
linger aus Lendsiedel. Er verantwortet die Aufgaben des Pfarr-
amtes, koordiniert Gottesdienste und kümmert sich um die Kon-
� rmandenarbeit. Er ist auch die Ansprechperson für Taufen, 
Trauungen und Beerdigungen. Tel. 07954/925840, E-Mail: 
Pfarramt.Lendsiedel@elkw.de

Frau Angelika Cantré, Vorsitzende im Kirchengemeinderat über-
nimmt die Geschäftsführung der Kirchengemeinde und ist für alle 
Fragen zuständig. Tel. 07954/8508 oder 0176/6271 7527 (Three-
ma, Signal und Whatsapp) E-Mail: angelika.cantre@t-online.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses fragen Sie bitte Frau 
Susanne Köhler an. 
Tel. 07954/926362; E-Mail: susi.koehler@googlemail.com

Evangelische Kirchengemeinde 
Gaggstatt-Mistlau

Samstag, 3. September 2022
 15.00 Uhr kirchliche Trauung in Gaggstatt von Gero Rathgeber 

und Isabel Simone Rathgeber, geb. Kühnle (Karlsruhe) 
mit Pfr. Christian Schmitt (Gaildorf)

Sonntag, 4. September 2022
 9.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Mistlau
  (Pfr. Hansjörg Wittlinger)
Mittwoch, 7. September 2022
 15.00 Uhr Jungschar in der Alten Schule
Donnerstag, 8. September 2022
 19.30 Uhr „Auszeit am Donnerstag“ in der Nikolauskirche Mistlau
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Hinweise:
Urlaub Pfr. Hoene
Pfr. Reinhard Hoene hat bis 11. September 2022 Urlaub. 
Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Fällen hat Pfr. Norbert 
Seibold, Hausen am Bach, Tel. 07958/401.

Evangelische Kirchengemeinde Lendsiedel
Samstag, 3. September 2022
 11.00 Uhr kirchliche Trauung von Marc Klenk und Saskia Schroth, 

Dörrmenz, in der Stephanuskirche mit Pfr. Hansjörg 
Wittlinger

 13.00 Uhr kirchliche Trauung von Markus Josef Alfons Reisen-
wedel und Heike Hanauska in der Stephanuskirche 
mit Pfr. Hansjörg Wittlinger

Sonntag, 4. September 2022 
Link: https://youtu.be/PhN-3Q7sYfk
 10.00 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche mit Pfr. Hansjörg 

Wittlinger
  Das Kinderchor-Ferienprojekt gestaltet den Gottes-

dienst mit.
  Opfer für Ökumene und Auslandsarbeit
Montag, 5. September 2022
 8.30 Uhr Hauskreis bei Helga Detroy in der Ahornstraße 13
 9.00 Uhr Hauskreis bei Nicole Fischer im Schmiedberg 5
 19.30 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Pfarrhaus
Mittwoch, 7. September 2022 
 18.30 Uhr Musikteamprobe
 20.00 Uhr Gebet on Tour – Treffpunkt Kirche. Wir beten für Lend-

siedel, Hohenlohe und seine Menschen. 
  Herzliche Einladung
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal
Donnerstag, 8. September 2022 
 20.00 Uhr Bibel&Bier im Lamm

Evangelische Kirchengemeinde 
Tiefenbach – Triensbach – Lobenhausen
So., 4. September 2022 
Einladung zu den Gottesdiensten im Distrikt
Mo., 5. September 2022 
Pfarrscheuer 
 19.00 Uhr  Gemeindebriefbesprechung
Di., 6. September 2022 
Pfarrscheuer 
 20.00 Uhr  KGR-Sitzung
Do., 8. September 2022 
Pfarrscheuer 
 14.00 Uhr  Seniorenkreis

Kath. Kirchengemeinde 
St. Michael Rot am See/Wallhausen/Kirchberg
Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Telefon 07955/925043, 
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Bürozeiten: Unser Pfarrbüro ist in den Sommerferien nicht be-
setzt. Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter!
Pfarrer Bernhard Fetzer
Telefon 07955/925045
Gemeindereferentin Petra Dostan (Urlaub vom 15. August 
2022 bis 2. September 2022 )
Telefon 07935/726438
Beerdigungsdienst Pfarrer Bernhard Fetzer

Corona-Regeln seit 01. Mai 2022:
Die Verp� ichtung zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird 
in eine Empfehlung umgewandelt.
Die Möglichkeit zur Handdesinfektion am Eingang der Kirche 
bleibt bestehen.
Die Körbe für die Kollekte bleiben weiter am Eingang stehen.
Auf den Friedensgruß durch Reichen der Hände wird weiterhin 
verzichtet.

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 9.00 bis 
18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!
23. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Weih 9, 13-19; Phlm 9b-10.12-17; Lk 14, 25-33
Samstag, 03. September: 
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 04. September: 
 9.00 Uhr  Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr  Wortgottesfeier in Schrozberg
24. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Ex 32, 7-11.13-14; 1. Tim 1, 12-17; Lk 15, 1-32
Samstag, 10. September: 
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 11. September: 
 9.00 Uhr  Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Schrozberg
Für alle Familien, Kinder, zukünftige Erstkommunionkinder 
Familienkirche im Herbst „Alle werden satt“ am Sonntag, 16. Ok-
tober um 10.30 Uhr in St. Michael Rot am See.
Bitte mitbringen: Ein Lebensmittel haltbar und verpackt für das 
Erntedankmandala.
Herzliche Einladung an alle Familien mit Kindern! 
Verantwortliche: Petra Dostan, Gemeindereferentin mit dem Fa-
miliengottesdienstteam der Seelsorgeeinheit Hohenloher Ebene 
Firmung 2023 in unserer Seelsorgeeinheit
Ab Herbst starten wir mit der Firmvorbereitung in unserer Seel-
sorgeeinheit. Das Fest der Firmung feiern wir am Samstag, 01. Juli 
2023 um 10.30 Uhr in St. Michael Rot am See (bitte auch den 
eventuellen Zusatztermin 30. Juni 2023 um 17.00 Uhr notieren). 
Die Briefe an die zukünftigen FirmbewerberInnen sind in den 
letzten Wochen bereits verschickt worden. Falls du ab Herbst 2022 
die 10. oder 11. Klasse besuchst, gerade eine Ausbildung machst, 
auf eine weiterführende Schule gehst oder/und zwischen 15 und 
17 Jahre alt bist und keinen Brief von uns erhalten hast, dann 
melde dich bitte umgehend in deinem Pfarrbüro vor Ort. Wir wer-
den dir dann selbstverständlich gerne noch einen Brief zusenden. 
Ansprechperson für die Firmvorbereitung: Petra Dostan, Ge-
meindereferentin (Kontakt siehe vorstehend). 
Sammelaktion alte Handys
Die keb Kreis Schwäbisch Hall sammelt für Missio alte Handys, 
die oft nutzlos in den Schubladen liegen. Um die darin enthaltenen 
Bodenschätze zu gewinnen, mussten Tonnen von Erz abgebaut 
werden. Das geht mit Recycling einfacher und umweltfreundlicher. 
Wer Missio sein altes Handy spendet, entsorgt diesen Elektro-
schrott verantwortungsbewusst und ermöglicht fachgerechtes 
Recycling. Dabei werden die Daten der Althandys komplett ge-
löscht. Ein Anteil des Recyclingerlöses von Missio geht an Hilfs-
projekte im Kongo. So trägt Ihr altes Handy dazu bei, Familien in 
Not ein menschenwürdiges Leben zu ermöglichen. 
Sie können Ihr Altgerät ab jetzt und bis zum 20. November 2022 
in einem Briefumschlag im kath. Pfarramt einwerfen oder abgeben. 
Vielen Dank!
Seniorenfreizeit im Advent 2022
Das Katholische Dekanat Schwäbisch Hall bietet vom 05. bis zum 
08. Dezember 2022 eine Freizeit im Advent für Senioren im Ta-
gungshaus „Kloster Schöntal“ an. Unter der Leitung von Nils 
Neudenberger (Referent für Seniorenpastoral im Dekanat Schwä-
bisch Hall), Ursula Utz (Schwäbisch Hall) und Ursula Silberzahn 
(Langenburg) werden wir uns in einem abwechslungsreichen 
Programm mit zwei Heiligen beschäftigen, die Begleiter durch den 
Advent sind: Lucia und Nicolaus. Alle weiteren Informationen und 
die Anmeldeunterlagen liegen ab August in den Pfarrämtern aus, 
können bei der Dekanatsgeschäftsstelle telefonisch (0791/931080) 
angefordert oder auf der Homepage des Dekanats (www.dekanat-
sha.de) heruntergeladen werden. 
Anmeldeschluss ist der 15. Oktober 2022, die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. 

Denke nicht so oft an das,
                  was dir fehlt, sondern an das, was du hast. Marc Aurel
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Neuapostolische Kirche Ilshofen-Kirchberg

Ludwigstraße 23 in Ilshofen

Sonntag, 4. September 2022
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 7. September 2022
 20.00 Uhr Gottesdienst

VEREINSMITTEILUNGEN

TSG Kirchberg

Abteilung Fußball – Aktive
Rückblick auf das Auswärtsspiel in Honhardt
FC Honhardt – TSG Kirchberg  2:3 (1:2)
Tore: Alex Lemmer, Stefan Groh (Blitz), Fabian Nuss 
Spielverlauf: Nach einer nervenaufreibenden Schluss-

phase entführt die TSG die Punkte aus Honhardt. Einen unnötigen 
Rückstand in der Anfangsphase wandeln die Gäste bis zur Halb-
zeit mit Glück und Wille in eine Halbzeitführung um. Nach der 
Pause und einer dicken Möglichkeit für die Frankenhardter gelingt 
Fabian Nuss mit einem unfassbar souveränen Elfmeter der vor-
entscheidende Treffer. In den Schlussminuten muss man dann 
unnötigerweise noch einige brenzlige Situationen überstehen. Am 
Ende steht ein befreiender Dreier! Yes! 

FC Honhardt – Resse  0:1 (0:3)
Tore: Amidou Kone (2) Micha Hofmann
Eine Vorlage: Marco Beyl (der Wind)
Spielverlauf: Auch der Resse der Resse gelingt der ersehnte Be-
freiungsschlag gegen einen biederen Gegner. Unser kongeniales 
Duo Kone/Hofmann läuft endlich wieder etwas warm und besorgt 
die Treffer zum ersten Sieg! 
Marco Beyl – der Wind – glänzt mit einer Vorlage und Dario Köh-
ler ist kaum zurück und endlich steht wieder die Null! 
Bleibt nur noch eine Frage:
Ein Gewitter ohne Donner. Das gibt´s doch gar nicht. Warum war 
der Donner heute nicht zu hören? Mr. Jauch weilte anderswo... 

4. Rundenspiel: Sonntag, 04.09.2022
Heimspiel gegen TSV Obersontheim 2
Erste: 15.00 Uhr (kein Reserve-Spiel)

5. Rundenspiel: Sonntag, 11.09.2022
Auswärtsspiel in Vellberg
Resse: 13.00 Uhr
Erste: 15.00 Uhr

Abteilung Jugendfußball
B-Junioren
Die ältesten Jugendlichen sind bereits eine Woche � eißig im Trai-
ning und haben am kommenden Montag, 5.9. um 19.00 Uhr im 
heimischen Jagsttalstadion ein Vorbereitungsspiel gegen die SG 
Brettheim/Rot am See/Hengstfeld.

C-Junioren
Am Dienstag, 6.9., starten die C-Junioren um 18.00 Uhr aus der 
Sommerpause. Trainer der Jahrgänge 2008 und 2009 sind Thomas 
Franz (Tel. 07954/926211), Thorsten Meyer (Tel. 07954/224427) 
und Michael Posovszky (Tel. 07954/8913).

D-Junioren
Die D-Junioren starten am Montag, 5.9. um 18.00 Uhr mit den 
Vorbereitungen auf die neue Runde. Trainiert werden die Jahrgän-
ge 2010 und 2011 von Oliver Kratzsch (Tel. 07954/926969), Jürgen 
Lutz (07954/921544) und Reiner Winterer.

Abteilung Tennis
Doppel-Mixed-Turnier 
Am Samstag, den 20. August ,fand das inzwischen 
sehr beliebte Doppel-Mixed-Turnier auf unserer 
schönen Tennisanlage statt. Gleichzeitig wird dies 

als gemeinsamer Rundenabschluss unserer aktiven Mannschaf-
ten nach Beendigung der Rundenspiele gesehen. Insgesamt 
hatten sich 24 Spielerinnen und Spieler bei Marco Pröger, dem 

Organisator der Veranstaltung gemeldet. Pünktlich zu Turnierbe-
ginn begann es dann allerdings zu regnen. Die gute Laune wurde 
dadurch aber niemandem vermiest, denn alle warteten ja drin-
gend auf Regen. Die Wartezeit wurde dann mit Kaffee und Kuchen 
sowie guten Gesprächen hervorragend überbrückt und alle waren 
trotzdem bester Stimmung. Mit 90-minütiger Verspätung ging es 
dann los. Jeder Teilnehmer kam mindestens dreimal an die Reihe 
und so ging dann das gesamte Turnier bis ca. 23.30 Uhr. Es waren 
sehr viel knappe und enge Matches und alle waren mit sehr viel 
Eifer dabei. Unterbrochen wurde das Ganze dann nur noch von 
einer Pizza-Pause, die allen sehr gut gemundet hatte. Als Sieger 
gingen dann zu später Stunde Peter Seitz und Marco Pröger her-
vor, die das Endspiel gegen Marvin Sorg und Lars Beck für sich 
entscheiden konnten. Die separate Einzelwertung bei den Damen 
gewann Anita Sorg. Separat deshalb, weil Peter Seitz die Pokale 
in Handarbeit herstellte und auch an einen eigenen Damenpokal 
gedachte hatte.

Kirchberg bleibt � t 2022
Immer mittwochs bis zum 7. September 2022.
18.30 – 19.30 Uhr
Bei schönem Wetter trainieren wir wieder auf dem Sportplatz der 
TSG Kirchberg! Den Schwerpunkt setzt jede Trainerin selbst. Es 
wird mobilisiert, gekräftigt und gedehnt. Seid gespannt auf eine 
bunte Mischung aus Body� t, Pilates, Faszientraining, Wirbelsäu-
lengymnastik und Yoga.
Carmen, Christine, Pamela, Romina und Simone
Spendenbeitrag für die STG (Richtwert 5 €)

Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Kirchberg
Auf los geht‘s los
Gesundheitswandern
Nächste Gelegenheit in Kirchberg am Sonntagvor-
mittag, 4. September 2022 um 10.00 Uhr.
Alle Interessierten treffen sich am Parkplatz für 
Camper beim Adelheidstift. Zum Mitwandern ist 
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jeder eingeladen, der gerne aktiv ist und sich � t halten möchte. 
Die Wanderung ist speziell gelenkfreundlich ausgerichtet und da-
mit auch ideal für Menschen mit Gelenkschmerzen geeignet. Sie 
wird ca. 90 Minuten dauern. „Das Besondere an dieser Wanderung 
ist, dass es mit keinerlei großen Anstrengungen verbunden ist“.
Für die gelenkschonende Wanderung mit Übungen in freier Natur 
sind lediglich festes Schuhwerk sowie wetterfeste Kleidung erfor-
derlich.

Tango im Schloss

OPEN-AIR-MILONGA
Am Sonntag, den 4. September 2022 veranstal-
ten wir von 16.00 bis 20.00 Uhr eine Open-Air-
Milonga (Tanz) im Innenhof des Schlosses.
Der Eintritt ist frei.

Unsere Tangokurse im Rokokosaal starten nach der Sommer-
pause am Freitag, dem 2. September.
Nähere Informationen zu unseren Kursen und Veranstaltungen 
unter www.tango-im-schloss.de.

Förderkreis Künstlerischer Tanz

Schulstart in das Jahr 2022/2023
Das neue Schuljahr beginnt und wir freuen uns auf 
ein ungestörtes Training für unsere Schüler.
Wir haben viel vor!

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt neu einzusteigen, 
egal welches Alter und welches Geschlecht.
Die erste Woche beginnt wie im alten Schuljahr, je-

der bringt seinen Stundenplan der allgemeinbildenden Schulen 
mit und dann werden wir die Klassen dementsprechend einteilen, 
sodass wir sofort gut starten können.
Alles Weitere � ndet ihr auf unserer Webseite tanzzentrumkirch-
berg.de unter dem Button aktuell auf der Startseite.
Ein weiterer Hinweis zum Unterricht: wir arbeiten in Kooperation 
mit der Ballettakademie Elena Schneider, dadurch können wir 
Ballettunterricht in verschiedensten Levels anbieten, von einmal 
bis zu fünfmal Training pro Woche.
Das TanzZentrum wünscht einen guten Schulstart.
Kontakt: Tel. 07954/8174, fkt@online.de, 0160/7568918

Landfrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel

Bogenschießen 
am Samstag, 3. September 2022
Start ist um 10.00 Uhr am Schützenhaus in 
Eckartshausen. Ende ca. 15.00 Uhr. 
Leihgebühr für den Bogen und der Parcours 
kosten 22 EUR/Person. 

Ganztagesaus� ug auf die Schwäbische Alb 
am Mittwoch, 21. September 2022
Anmeldungen sind nur noch über Warteliste bei Inge Präger, Tel. 
8568, möglich. Die Abfahrtszeiten werden im nächsten Stadtblatt 
bekanntgegeben. 

Gymnastik:
Die Gymnastikgruppe montags um 18.30 Uhr in der Festhalle 
Kirchberg mit Angelika Dausch � ndet ab 12. September statt.
Die Donnerstagsgruppe um 9.30 Uhr mit Angelika Dausch trifft 
sich ab 15. September im Gemeindesaal Lendsiedel.
Faszi(e)nation Fitness beginnt ab 5. Oktober, bitte um Anmeldung!

Kleintierzuchtverein Z 239 Kirchberg/Jagst
Unsere erste Monatsversammlung nach der Sommerpause � ndet 
dieses Mal erst am Freitag, 9. September 2022, statt. 
Wir freuen uns, dass wir uns wieder im Gasthaus Röder in Lend-
siedel treffen können und laden hierzu herzlich ein. 
Beginn wie immer um 20.00 Uhr.
Die Vereinsleitung

LandFrauen Beimbach-Gaggstatt
Prävention Gymnastik
Am Freitag, 02. September um 18.00 Uhr star-
ten wir wieder mit der Prävention Gymnastik in 

der alten Schule in Gaggstatt mit Simone Junker. Neu- und Wie-
dereinsteiger sind herzlich willkommen.
Mitgliederversammlung
Herzliche Einladung zu unserer Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, 07. September 2022, im Gemeindehaus in Beimbach um 
19.30 Uhr 
Tagesordnung 
Top 1 Begrüßung 
Top 2 Tätigkeitsbericht 
Top 3 Kassenbericht 
Top 4 Kassenprüfung 
Top 5 Entlastungen 
Top 6 Wahlen Kassierin/Vorstandsmitglieder
Top 7 Ehrungen 
Top 8 Verschiedenes
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 
05. September 2022 bei Karin Blumenstock, Tel. 07955/7770.

NABU-Ortsgruppe Kirchberg/Jagst
NABU-Helferfest
Am Samstag, 10. September, � ndet das 22. Hel-
ferfest des NABU Kirchberg statt. An der Halle von 
Roland Roll an der Kuhsteige 8 in Lendsiedel 
treffen wir uns ab 16.30 Uhr; es gibt Lammbrat-

würste und Lamm� eischkäse vom „Kirchberger Weidelamm“ und 
Getränke aller Art. Alle Mitglieder und Freunde unserer Orts-
gruppe sind sehr herzlich zu diesem Beisammensein ein-
geladen.
Die Vereinsleitung

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Ausstellung in der Pfarrscheuer Ilshofen
„Licht und Farbe“
30 Jahre Else Däuber
vom 11. September bis 2. Oktober 2022
Die bekannte, in Gerabronn wohnhafte, Künstlerin Else Däuber 
zeigt ihre Bilder wieder in der Ilshofener Pfarrscheuer. 
Unter dem Titel „Licht und Farbe“ sind abstrakte Bilder, Blumen 
und Landschaften zu sehen. Die Bilder bestechen durch Harmo-
nie, Ausdruckskraft und ungewohnte Farbkontraste.
Eröffnung der Ausstellung am Sonntag, 11.09.2022 um 14.00 Uhr.
Öffnungszeiten (immer von 14.00 bis 17.00 Uhr):
Sonntag, 11.09.2022  Sonntag, 18.09.2022
Samstag, 24.09.2022 Sonntag, 25.09.2022
Sonntag, 02.10.2022
Zur Ausstellung laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein!



Bezirksimkerverein Gerabronn
Herbstwanderung des Bezirksimkervereins Gerabronn
Der Bezirksimkerverein Gerabronn e. V. lädt in diesem Jahr seine 
Mitglieder und Interessierte am Sonntag, den 11. September 2022 
ab 14.00 Uhr zu seiner Herbstwanderung ein. Wir treffen uns am 
Grundstück von Ralf Weybrecht an der L1037 zwischen Gera-
bronn und Blaufelden, gegenüber von Oberweiler um einen gesel-
ligen Nachmittag miteinander zu verbringen. Neben einer kleinen 
Wanderung durch den Wald, schauen wir uns den Bienengarten 
von Ralf an und lassen den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und 
guten Gesprächen ausklingen. Um Kuchenspenden wird gebeten. 
Geparkt werden kann auf dem Feldweg parallel zum Bahngleis. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen erreichen 
Sie unseren Vorstand Erich Rothfuss unter Telefon 07953/8103.

Imkerverein Ilshofen
Einladung zum Stammtisch am Sonntag, den 4. September um 
19.00 Uhr im Brauereigasthof Post in Ilshofen. Wir erstellen einen 
Arbeitsplan für den Töpfermarkt am 24. und 25. September. 
Bitte zahlreich erscheinen.
Bienen erhalten die Natur
– aber nur dort, wo sie � iegen – 
Imker erhalten die Bienen.
Honigliebhaber erhalten ihr Wohlbe� nden, die Bienen und die 
Natur. Der Vorstand

Männerchor Triensbach
Mo., 12.Sept., 19.30 Uhr, im Gasthaus „Rößle“ Saurach, Biergarten 
überdacht: Mitgliederversammlung (Begrüßung 1. Vorsitzender, 
Bericht Schriftführer, Kassenbericht, Bericht Kassenprüfer, Ent-
lastung Kassier und Vorstandschaft, Bericht Chorleiterin, Anträge, 
Termine und Verschiedenes); 
Anträge bis 06.Sept. schriftlich beim 1. Vorsitzenden Erich Messer-
schmidt einzureichen.

SONSTIGES

Wort-Klänge in Langenburg
20 Jahre Truhenorgel
Unglaublich, aber wahr: die Truhenorgel in der Langenburger Stadt-
kirche feiert dieses Jahr ihren 20. Geburtstag! Aus diesem Anlass 
� ndet am Sonntag, 11. September 2022, dem „Tag der Orgel“, die 
nächste Veranstaltung der beliebten Reihe „Wort-Klänge“ statt. Be-
ginn ist um 17.00 Uhr in der Ev. Stadtkirche Langenburg.
Die Truhenorgel des niederländischen Orgelbauers Henk Klop 
wird sowohl solistisch als auch kammermusikalisch zu hören sein. 
Bezirkskantorin Stefanie Pfender und die Geigerin Claudia Peinelt 
musizieren Sonaten der Barockkomponisten und Bach-Zeitgenos-
sen Francesco Veracini und Georg Friedrich Händel. Außerdem 
erklingen eine Chaconne von Johann Fischer und eine Aria mit 
Variationen von Johann Pachelbel, bei der die unterschiedlichen 
Register der Truhenorgel gut zur Geltung kommen.
Zwischen den Musikstücken sind Lesungen zu hören, die Pfarre-
rin Elke Stephan aussuchen und vortragen wird.
Der Eintritt zu den „Wort-Klängen“ ist wie immer frei, über eine 
Spende würden wir uns freuen.
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Was Sie beachten sollten, wenn Sie Fotos 
im Mitteilungsblatt in guter Qualität 

veröffentlichen möchten: 
• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 

• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben 
(keine geringere Auflösung). 

• Sie können die Qualität eines Bildes auch an der 
Dateigröße erkennen: 600 KB und darüber sind gut. 

• Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, 
sondern als Grafik-Datei (jpg-, tif- oder pdf-Datei) 
abspeichern. 

• Aus dem Internet heruntergeladene Grafiken oder 
Bilder haben oft nur eine Auflösung von 72 dpi 
(genügt zur Darstellung am Bildschirm, aber nicht 
für den Druck). 

• Bitte verwenden Sie für Innenaufnahmen Blitz-
licht, da Fotos, die ohne Blitzlicht aufgenommen 
werden meist eine gewisse Unschärfe erhalten.

• Auch bei Bildern, die z. B. über-/unterbelichtet 
oder unscharf aufgenommen wurden, behält sich 
der Verlag die Veröffentlichung vor.

Und wenn die Bilder den Anforderungen nicht 
entsprechen? ... müssen wir die Bilder leider weg-
lassen, wir können dann aber nicht bei jedem 
einzelnen Bildlieferanten nachfragen, ob er die 
Bilddateien in besserer Qualität nachliefern kann. 
Dies ist aufgrund der großen Anzahl an Bildern 
(ca. 400 bis 800 Bilder je Woche) zu aufwendig. 

Wir bitten deshalb nochmals, darauf zu achten, 
dass Bilder die oben genannten Anforderungen 
erfüllen. Vielen Dank!
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Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Gemeinde

finden Sie hier im Mitteilungsblatt
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Verteilung
an alle Haushalte
am 9. Sept. 2022.

In der Kalenderwoche 36/2022 (09.09.2022) wird das Amts-
blatt der Gemeinde Wallhausen mit allen Teilorten als Werbe-
aus gabe in Vollaufl age an alle Haushalte verteilt (Druckaufl age 
1.680 Stück). Diese erreichen Sie günstig zum normalen Anzei-
genpreis von 0,82 E/mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium für das lokale Geschehen 
wird das Mitteilungsblatt mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige
allerhöchste Beachtung!

Bei mehrfacher Anzeigenwerbung wird sich unsere lukrative 
Rabatt staffel und der günstige Anzeigenpreis wirtschaftlich positiv 
auf Ihren Werbeetat auswirken.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Dienstleistung in Anspruch 
nehmen; wir versichern Ihnen, Sie haben eine gute Wahl getroffen.

Letzter Abgabetermin 
für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:

Kalenderwoche 36/2022
Dienstag, 6. September 2022, 18.00 Uhr

Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Kalenderwoche 36/2022
Montag, 5. September 2022, 10.00 Uhr

direkt beim
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 
74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de • Homepage: www.krieger-verlag.de

SICHERHEIT
garantieren 3 Schutzbriefe:
• Bau-Qualität 
• Bau-Service
• Bau-Finanzierung

für Sie!
Das sichere 

Haus

Jetzt informieren!
Erdarbeiten und Bodenplatte
9 Monate Bauzeitgarantie
14 Monate Festpreisgarantie
Regionaler Handwerker
Baufertigstellungs-Bürgschaft
Kontrolle durch
unabhängigen Baugutachter

Das urbane Stadthaus Flair 124 inklusive:

www.michalek-wohntraum.de

Michalek Wohntraum GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

Wohnträume"Lindenbronner
Weg"

Gerabronn

ab  253.7800,- €

Telefon: 0172-6103882
Joanna Legierski
Im Schönbühl 7
74538 Rosengarten-Westheim

auf 450-Euro-Basis oder in Teilzeit.

Ihre Aufgabe ist die Bedienung unserer Zusammen-
traganlagen sowie das Abzählen und Verpacken der 
fertigen Mitteilungsblätter. Die Arbeitszeit ist     
mitt wochs und/oder donnerstags von ca. 13.00 Uhr 
bis ca. 20.30 Uhr.

Voraussetzung für diese Täti gkeit ist ein gutes     
Maschinenverständnis.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e bei Frau Siege-
mund unter Telefon 0 79 53/98 01-16 oder per 
E-Mail unter monika.siegemund@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Mitarbeiter (m/w/d)

Wir suchen frühestmöglich für 
unseren Versand einen

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage,
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!Appartement/Kursuite zu vermieten!

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing



Fischverkauf direkt aus Bremerhaven
ab 06.09. wöchentlich dienstags-
nachmittags von 15.45 - 16.15 Uhr 
Apotheke/Marktplatz Kirchberg.

Fischdelikatessen V. Berretta
www.fi schmann-berretta.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
baldmöglichst in Voll- oder Teilzeit einen

Sie bearbeiten eingehende Dateien, setzen die Anzeigen 
mit InDesign in Farbe und s/w und haben den dabei nöti gen 
Kundenkontakt.

Als gleichwerti ge Alternati ve dazu suchen wir einen

Mitarbeiter (m/w/d) im Textsatz

zum Anlernen in die Text- und Bildbearbeitung für die 
von uns herzustellenden Mitt eilungsblätt er. Eine Aus-
bildung in einem kaufmännischen Beruf wäre für Ihre 
Aufgabe sehr von Vorteil.
Wichti ge Voraussetzung für die Einarbeitung in Ihr neu-
es Aufgabengebiet sind ein sicherer Umgang mit dem 
PC/Mac (vorzugsweise InDesign).
Wenn Sie an einem sicheren Dauerarbeitsplatz interes-
siert sind, reichen Sie bitt e Ihre aussagekräft igen Bewer-
bungsunterlagen per E-Mail oder Post bei uns ein.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0
verwaltung@krieger-verlag.de

Mediengestalter (m/w/d)
für unseren Anzeigensatz

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

IHR SPEZIALIST FÜR PULVERBESCHICHTUNG

PULVERBESCHICHTER (M/W/D)

Ihr Profil:
• Pulverbeschichter (m/w/d), gerne auch Berufsanfänger oder Querein-

steiger
• Teamfähig, sorgfältig, belastbar, flexibel

Ihre Aufgaben:
• Pulvern verschiedener Bauteile
• Bedienung der Pulverbeschichtungsanlagen

OFFENE STELLEN:

ZECH PULVERBESCHICHTUNG ALS ARBEITGEBER:

Mit modernster Anlagentechnik sind wir Ihr Spezialist für Pulverbeschichtung 
und Oberflächenveredelung. Qualität und Zuverlässigkeit sind für uns selbst-
verständlich. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort engagierte Mitarbeiter.
Sie suchen eine neue Herausforderung? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig!

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per Email an 
info@zech-gruppe.de. Für Auskünfte wenden Sie sich bitte an Herrn Zech 
(Tel:. 07953 / 882-100).

Am Buchberg 1 | DE-74572 Blaufelden
Tel. 07953 926056 | www.zechpulver.de

Ein Unternehmen der Zech-Gruppe

74572 Blaufelden
Info@zech-gruppe.de
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steiger
• Teamfähig, sorgfältig, belastbar, flexibel

Ihre Aufgaben:
• Pulvern verschiedener Bauteile
• Bedienung der Pulverbeschichtungsanlagen

OFFENE STELLEN:

ZECH PULVERBESCHICHTUNG ALS ARBEITGEBER:

Mit modernster Anlagentechnik sind wir Ihr Spezialist für Pulverbeschichtung 
und Oberflächenveredelung. Qualität und Zuverlässigkeit sind für uns selbst-
verständlich. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort engagierte Mitarbeiter.
Sie suchen eine neue Herausforderung? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig!

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per Email an 
info@zech-gruppe.de. Für Auskünfte wenden Sie sich bitte an Herrn Zech 
(Tel:. 07953 / 882-100).

Am Buchberg 1 | DE-74572 Blaufelden
Tel. 07953 926056 | www.zechpulver.de

Ein Unternehmen der Zech-Gruppe

74572 Blaufelden
Info@zech-gruppe.de

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?


